


 

 

 

Termine 2023 

 

 

März Sa. 11.03.23 Jahreshauptversammlung  16:30 Uhr Clubheim 

  Jahressiegerehrung 2022 ab 19:00 Uhr  Clubheim 

 Sa. 25.03.23 Saisonvorbereitung 14:00 Uhr  Clubheim 

 

April Sa. 01.04.23 SY Training Sonsbeck ganztägig 

 Sa. 15.04.23 1. Geländeslalom 15:45 Uhr Clubgelände 

 

Mai Sa. 13.05.23 2. Geländeslalom 16:45 Uhr Clubgelände

 Sa. Radrennen ?  Clubheim 

Juni Sa. 03.06.23 1. Erwachsenenkart  14:45 Uhr  Clubheim           

Sa. 03.06.23 3. Geländeslalom 16:45 Uhr Clubgelände 

Sa. 10.06.23 AW Termin offen        

So. 25.06.23 Tour d8Eifel 2023 ganztägig Vereinshalle 

August 12./13.08.23 Pfarr- & Dorffest mit Gang zum Ehrenmal   

 Sa. 19.08.23 2. Erwachsenenkart 14:45 Uhr Clubheim

 Sa. 19.08.23 4. Geländeslalom 16:45 Uhr Clubgelände

 So. 27.08.23 ADAC Jugend Kart MSC Höfen ganztägig Haag 

September Sa. 09.09.23 AW Termin    

 Sa. 16.09.23 5. Geländeslalom 16:45 Uhr Clubgelände

 22.-26.09.23 Großkirmes mit Gang zum Ehrenmal 

Oktober Do. 19.10.23 Indoorkart (Eupen) 18:45 Uhr Clubheim

       

November Sa. 04.11.23 6.Geländeslalom (Nachtslalom) 18:45 Uhr Clubgelände

 So. 19.11.23 Gang zum Ehrenmal (Volkstrauertag)   

 Sa. 25.11.23 Jahreshauptversammlung 16:30 Uhr  Clubheim

  Jahressiegerehrung 2023 19:00 Uhr Clubheim 
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Ausgabe 1/ 2023 

 
Liebe Clubfreunde,  
zum Abschluß des 

vergangenen Jahres 
und natürlich zum 
Beginn der neuen 

Saison hier nochmal 
eine Ausgabe unserer 

Clubnachrichten.  
 

Berichte aller größeren 
Veranstaltungen, 

Ergebnistabellen der 
vergangenen Saison  
und auch schon die 
Termine des neuen 

Jahres hier kompakt. 
Und endlich gibt´s 

nochmal neue Vereins-
Shirts und Jacken. 

 
 

Viel Spaß beim Stöbern 
und Euch allen eine 
gute Zeit in 2023! 

 

 
 

 
Bleibt gesund !! 

 

Impressum: 
 
Die Clubnachrichten 
sind die Vereinszeitung 
des MSC Höfen e.V. im 
ADAC. 
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Der Clubmeister 2022 

Marco Mertens 

 

 

Der erste Platz im   

Geländeslalom 

und  

der zweite Platz im 

Erwachsenenkart 

 

 bedeutete den Gewinn der 

Clubmeisterschaft 2022. 

 

Herzlichen Glückwunsch! 

 



ADAC Rallye Köln-Ahrweiler 11.-13. November 2022 - Nürburgring    
  
Glänzender Saison-Abschluss für das Duo Udo Schütt und Peter Schaaf vom MSC 
Höfen bei der traditionsreichen >ADAC Rallye Köln-Ahrweiler<. 
Mit einem hervorragenden 6. Platz in ihrer Klasse beim belgischen Meisterschaftslauf 
der >East Belgian Rally< im Gepäck, noch dazu als einziges deutsches Team, reisten 
die zwei Piloten zur letzten Rallye der Saison in die Eifel und konnten diese positiven 
Energien augenscheinlich nutzen.  
 

Erstmals startete die Rallye Köln-Ahrweiler am Freitagabend nicht in Mayschoss. 
Aufgrund der Flutkatastrophe an der Ahr war ein Umzug an den nahegelegenen 
Nürburgring notwendig. Den Veranstaltern ist es gelungen, eine tolle Rallye an neuem 
Standort zu veranstalten. Dazu zeigte sich die Eifel bei schönstem Herbstwetter von 
ihrer besten Seite und verwöhnte die insgesamt 67 Rallye-Teams und ihre zahlreichen 
der Fans. 
Dank sehr guter Teamleistung im Cockpit und top Wertungsprüfungszeiten auf den 
insgesamt 147 Kilometern - auf und um den Nürburgring - fuhr das Duo in ihrem perfekt 
eingestellten Volkswagen Golf I GTi 1.6 1 als Gesamtsieger des 
legendären >YOUNGTIMER Gold Cup< über die Zielrampe im Historischen 
Fahrerlager des Nürburgrings. Diese Sonderwertung der älteren Fahrzeuge konnten 
Udo Schütt und sein RKA-erfahrener Co-Pilot Peter Schaaf für sich entscheiden. Als 
Gewinner des >YOUNGTIMER Gold Cup< kamen sie auf einem hervorragenden 
zehnten Platz der Gesamtwertung ins Ziel.  
 

Nach einem harten und fairen Fight setzten sie sich mit 5,4 Sekunden Vorsprung auf 
Simon Baales/Florian Rath (BMW E30 318is) durch, welche vor den letzten beiden 
Prüfungen noch vorne lagen.  
Über diesen Erfolg freuten sich die Beiden umso mehr, da sie die letzten beiden 
Wertungsprüfungen mit Aussetzern durchgestanden haben. Die Sorge, kurz vor dem 
Ziel auszufallen, war groß. 
Beim Ziel-Interview strahlten beide Piloten und bedankten sich bei den Organisatoren, 
ganz besonders aber bei ihrem tollen Team, ohne das dieser Erfolg nicht möglich wäre. 
Bis zur nächsten RKA in 2023. 
 
Nun schauen Beide auf eine guten Saisonabschluss und es gilt, die neue Saison 
vorzubereiten.  

           Udo Schütt 

 

 



ADAC Jugendkart 2022 Saisonrückblick 
 
Im Jahr 2022 haben 6 Kinder am Jugendkartslalom teilgenommen:  
Moritz Roder und Mats Schaffrath beide in der K1, die Altersklasse der Jüngsten. Til Roder 
und Mia Schaffrath in der K 2, und Maya Roder in der K4. Lina Schütt hat das ganze Jahr 
mittrainiert und an unserer eigenen Veranstaltung, sowie in Eilendorf in der K 1 
teilgenommen. 
Am 03.04.22 begann die Jugendkartsaison in Wiehl beim MSC Heiligenhaus. Natürlich 
wurde versucht im Vorfeld so viel zu trainieren wie möglich. Leider spielte das Eifelwetter 
nicht mit. Am 02.04.22 lag auf dem Schulhof eine 5cm Schneedecke, sodass wir zum ersten 
Turnier bei niedrigen Temperaturen ohne Training nach Wiehl reisen mussten. Die 
Ergebnisse beim MSC Heiligenhaus waren trotz aller Widrigkeiten zufriedenstellend. Moritz 
3. und Mats 4. in der K1, Mia 3. und Til leider nach einem Verbremser 6. in der K 2. Maya 
konnte in ihrem ersten Jahr in der K4 direkt einen guten 6. Platz belegen. 
Die nächste Veranstaltung sollte dann gut 4 Wochen später in Velbert beim MSC Neviges- 
Tönisheide stattfinden. Hier mussten die beiden Schaffraths Kinder leider aussetzen, da 
Kinderkommunion in Höfen anstand. Moritz wurde guter 4. in der K1, Til machte seinen 
Verbremser aus dem ersten Rennen wieder gut und holte sich den Sieg in der K 2. Maya 
wieder mit einem tollen 5. Platz in der K 4. 
Am 15.05.22 ging es beim AMC Krefeld weiter, die Saison begann so langsam richtig Fahrt 
aufzunehmen, und damit auch unsere Kids. Das Podest in der K1 war mit 2 Kindern des 
MSC Höfen auf den Plätzen 2. (Moritz) und 3. (Mats) fest in unserer Hand. In der K2 kletterte 
Til aufs Podest mit Platz 3 und Mia wurde 6. In der K4 wurde Maya 11. 
Wieder gut 4 Wochen später ging es zum KSC Wülfrath. Bei herrlichstem Sommerwetter 
konnte Mats seinen 1. Sieg in der K1 einfahren. Moritz belegte einen guten 5. Platz in der 
K1. In der K 2 fuhr Mia einen Podestplatz mit Rang 3 ein und Til leider mit etwas vielen 
Pylonenfehlern Rang 6. Maya in der K4 kam leider nicht über Platz 12 hinaus. 
Die nächste Station war beim SFK Solingen am 19.06.22. Hier legten unsere beiden K1er 
los wie die Feuerwehr. Moritz war hier der absolut Schnellste: 4 Pylonenfehler in Lauf 1 
durch einen Verbremser und ein fehlerfreier Lauf 2 mit wieder der schnellsten Zeit, brachten 
ihn trotz 8 Strafsekunden noch auf einen 6. Platz. Mats musste sich mit 2 fehlerfreien Läufen 
am Ende um 0,13 Sekunden geschlagen geben und landete auf Platz 2. In der K2 Til und 
Mia beide fehlerfrei, jedoch leider den Ticken zu langsam, sodass die Plätze 4 für Til und 6 
für Mia herauskamen. Hierzu sei zu erwähnen, dass die beiden über 2,5 Sekunden schneller 
waren als die K1 Kids, was jedoch an diesem Tag nicht ausreichte für eine bessere 
Platzierung. In der K4 landete Maya mit 2 tollen fehlerfreien Läufen auf dem 5. Platz. 
Dies war auch das letzte Rennen vor der Sommerpause. Über den Sommer wurde natürlich 
weiter trainiert und auch schon die Strecke für unser eigenes Tunier aufgebaut und getestet. 
Nach der Sommerpause ging es am 14.08.22 beim fast-Heimspiel in Eilendorf weiter. 
In der K1 war dies das erste Rennen von Lina Schütt. Sie hat es geschafft, ohne sich zu 
verfahren, ins Ziel zu kommen, was bei den Strecken nicht immer ganz so einfach ist. 
Sichtlich stolz konnte sie auch ihren ersten Pokal für Platz 18 mit nach Hause nehmen. Dies 
ist in Eilendorf sowie auch in Höfen möglich, weil dort für alle Plätze in der K1 und K2 Pokale 
bzw. Ehrenpreise vergeben werden. Nach Abzug eines Gaststarters belegte Mats Platz 3 
und Moritz Platz 5 in der K1. In der K2 kletterte Til mit Platz 2 auf Treppchen und Mia belegte 
Platz 5. In der K4 erfuhr Maya sich trotz eines Pylonenfehlers ihr erstes Treppchen in der 
K4 und landete auf dem hervorragenden 3. Platz. 
Eine Woche später waren wir wieder in Wiehl zu Gast, dieses Mal jedoch beim MSC 
Nümbrecht. Bei sommerlichem Wetter konnte Mats seinen 2. Saisonsieg in der K1 einfahren, 
Moritz hatte leider einen kleinen Verfahrer, sodass es für ihn leider nur für Platz 10 reichte. 
In der K2 Til und Mia wieder beide fehlerfrei, jedoch waren die anderen wieder zu schnell 
für sie, so dass es >nur< für die Plätze 5 (Til) und 6 (Mia) reichte. Maya in der K4 wieder 
super schnell und fehlerfrei unterwegs, was ihr einen schönen 4. Platz einbrachte. 
Nächste Station im Jahr 2022 war beim MSC Wahlscheid in Lohmar. 



In der K1 erfuhr Mats sich den nächsten Podestplatz und wurde 2. Moritz zeitenmäßig 
wieder voll dabei, hatte leider wieder Pech mit Pylonenfehlern und wurde 5. 
Auch in der K2 waren an diesem Tag leider zu viele Pylonenfehler dabei, um Top-
Platzierungen rauszufahren, so reichte es am Ende zum 5. Platz für Mia und zum 6. für Til. 
Auch bei Maya in der K4 verhinderte leider ein Pylonenfehler den nächsten Sprung aufs 
Treppchen. Sie wurde denoch gute 5. 
 
Heimrennen auf der Haag: Wie üblich wieder eine rundum gelungene Veranstaltung, 
auch oder gerade wegen der super Helfer des MSC Höfen. An dieser Stelle nochmals 
vielen Dank an alle Helfer. Das war Spitze! 
Sportlich war es auch ganz gut. In der K1 unsere beiden Heißsporne ein wenig übermotiviert. 
Moritz mit 4 Strafsekunden guter 4., Mats mit 6 Strafsekunden 2. Lina in ihrem erst 2. 
Rennen mit nur 2 Strafsekunden 13.  In der K2 ein sehr erfreuliches Ergebnis. 2 der 3 
Podestplätze wurden durch den MSC Höfen besetzt. Auf dem 3. Rang Mia und auf dem 2. 
Rang Til. Sehr schön! 
In der K 4 Maya zeitenmäßig auf Podestkurs, jedoch leider in beiden Läufen jeweils 2 
Pylonenfehler. Macht 8 Strafsekunden. Jedoch sprang immer noch ein toller 5. Platz für sie 
raus. Unser Heimrennen war zugleich auch das vorletzte Saisonrennen.  
Die Qualifizierungen für die Endläufe, also Bundesendlauf und NRW Endlauf wurden munter 
hoch und runter gerechnet. Jedoch dazu später mehr nach dem letzten Lauf in Aachen - 
18.09.22: bei absolutem Sauwetter/ Dauerregen letzte Veranstaltung 2022. 
Vor dem letzten Rennen standen Moritz und Mats schon als NRW Endlauf-Teilnehmer fest. 
Mats auch als Bundesendlauf-Teilnehmer durch seinen bis dahin 3. Platz im Nordrhein 
Gesamtergebnis. Durch eine super Regenfahrt holte sich Mats den Tagessieg in der K1 und 
kletterte in der Nordrhein- Meisterschaft noch auf Platz 2. 
Moritz erwischte leider keinen so guten Tag und drehte eine Runde im Kreis zuviel, sowie 2 
Pylonenfehler, was jedoch bei dem Sauwetter noch zum 7. Platz reichte. 
In der K2 von unseren Startern leider keiner für die Teilnahme an den Endläufen qualifiziert, 
jedoch mit einem versöhnlichen Saisonabschluß für Til mit Platz 2. Mia leider einen 
Verbremser auf Aquaplaning, dadurch Platz 7.  Maya hatte leider bei dem bescheidenen 
Wetter auch nicht den besten Tag erwischt, mit insgesamt 12 Strafsekunden wurde sie 9. 
 
Es war eine tolle Saison. Ich möchte mich bei allen, die mich unterstützt haben, bedanken! 
Vor allem bei Walter Kaulen, der sich um den ganzen Papierkram gekümmert hat und auch 
um sonst alle Problemchen, die auftauchten. 
 
Vielen Dank! 

Marc Schaffrath 

 



NRW Endlauf im Jugendkart 2022 
 
Am 02.10.2022 fand beim MSF Plettenberg die MSJ- Jugendkartslalom Meisterschaft 
NRW statt. 
Hierzu hatten sich aus unseren Reihen 3 Fahrer qualifiziert:  
In der K1 Moritz Roder und Mats Schaffrath, in der K4 Maya Roder. Es wurde auf uns 
völlig unbekannten Schütte Karts gefahren. Den Anfang machte Moritz Roder mit einem 
sehr vielversprechenden Trainingslauf. Im 1. Lauf hatte er jedoch dann leider einen 
Riesenpatzer drin der ihm 9 Pylonenfehler einbrachte. Dies warf ihn natürlich weit zurück. 
Mit einem soliden 2. Lauf arbeitete er sich jedoch noch auf den 18. von Platz von 24 
Startern nach vorne. Der nächste Starter des MSC Höfen war Mats Schaffrath, er fuhr die 
schnellste Zeit im 1. Lauf, musste sich dort jedoch auch 2 Pylonen ankreiden lassen. Dies 
wollte er natürlich im 2. Lauf besser machen. Mit 1 Pylonenfehler sicherte er sich am Ende 
Platz 3 und damit die Teilnahme bei der deutschen Meisterschaft am Hockenheimring. 
In der K4 kam nun unsere letzte Starterin Maya Roder. Nach einem etwas zu vorsichtigen 
Trainingslauf fuhr sie im 1. Wertungslauf eine top fehlerfreie Runde, die sie in eine 
aussichtsreiche Position katapultierte, da einige Konkurrenten doch einige Pylonenfehler 
hatten. Hochmotiviert ging es an den 2. Wertungslauf. In diesem verbremste Maya sich 
leider, was 3 Pylonenfehler nach sich zog. Da es die Konkurrenz im 2. Wertungslauf 
besser machte und nur noch wenige Pylonen fielen, wurde Maya am Ende 22. von 29 
Startern. 
Bei dieser Veranstaltung waren die Besten aus ganz NRW und allen Verbänden 
angetreten, ich denke da kann man stolz drauf sein, wenn man teilnehmen durfte! 
 
 
ADAC Bundesendlauf 8./9. Oktober 2022 in Friedrichshafen 
 
Durch seinen 2. Platz in der ADAC Nordrhein Meisterschaft hat Mats Schaffrath sich für 
den ADAC Bundesendlauf in Friedrichshafen qualifiziert. Walter und Dorothee Kaulen 
hatten die Teilnehmer des ADAC Nordrhein in einem schönen Hotel untergebracht. 
Freitags wurde angereist und Walter hielt bevor er zur Veranstaltungsbesprechung 
musste, noch eine kleine Besprechung mit allen Teilnehmern aus Nordrhein ab. Da es für 
Familie Schaffrath die erste Teilnahme an einer solchen Veranstaltung war, konnten wir 
diese Besprechung gut brauchen, da wir ehrlich gesagt keine Ahnung hatten, was uns 
erwartete. Nach der Besprechung wurde es noch ein geselliger Abend mit den anderen 
Teilnehmern und Eltern an der Hotelbar. Samstag Morgen ging es dann mit den älteren 
Jahrgangstufen bzw. Klassen los. Die K1 war erst sonntags dran. Also nach dem 
Frühstück zum Gelände und uns umschauen. Am Nachmittag haben wir uns dann 
Friedrichshafen angeschaut. 
 
Veranstaltungstag aus Sicht des Trainers: 20 Minuten Zeit für Streckenbegehung in 
Reihenfolge der Startnummern, dabei gemerkt wie schnell 20 min rum sind. Der 
Trainingslauf war ok, jedoch eine Pylone im C. 1. Lauf: Papa nervös, erste Kurve und da 
liegt die Innere im C. Schade. Weiter. Noch eine Pylone. Mist. Top Zeit, jedoch leider 2. 
Pylonenfehler. Macht nix, dabei sein ist alles. Im 2. Lauf machst du es besser. Zweiter 
Lauf: Es geht los, erste Kurve, Nein!, wieder die innere Pylone im C. Schade schade 
schade....< 
Nach einer gefühlten Ewigkeit war der Trainer dann auch wieder auf dem Boden der 
Tatsachen angekommen... Was eine Aufregung. Endergebnis 30. von den 51 besten 
ADAC-Fahrern aus ganz Deutschland. Eine wirklich tolle Erfahrung, eine top organisierte 
Veranstaltung. Gerne wieder. 
 



 
Deutsche Kartslalom Meisterschaft 2022 am Hockenheimring 
 
Durch seinen 3. Platz bei der NRW Meisterschaft hatte Mats Schaffrath sich für die 
Deutsche Meisterschaft im Jugenkartslalom am 22.u.23.10.2022 am Hockenheimring 
qualifiziert. Bei der Deutschen Meisterschaft werden samstags und sonntags jeweils 1 
Trainingslauf und 2 Wertungsläufe gefahren. Das Endergebnis setzt sich aus allen 4 
Wertungsläufen zusammen. Es war eine wirklich tolle Veranstaltung im Rahmen der ADAC 
GT Masters auf dem Hockenheimring, mit tollem Catering und einer hervorragenden 
Organisation. Das I- Tüpfelchen war das durch Walter und Lars Kaulen in 
Zusammenarbeit mit Rafael Tomasko vom ADAC zur Verfügung gestellte Live Timing, was 
wir bei der NRW Meisterschaft doch schmerzlich vermisst haben. Sportlich war es für Mats 
auch ein schönes Egebnis, am ersten Tag 2 fehlerfreie Läufe mit konkurrenzfähigen 
Zeiten. Am zweiten Tag leider in beiden Läufen jeweils 1 Pylonenfehler mit guten Zeiten. 
Somit beendete er die Deutsche Meisterschaft auf dem 14. Platz von 27 Startern. Auch auf 
diese Leistung kann er stolz sein. 
 

           Marc Schaffrath 

 
 
 
 
 

 
 
Die Höfener Kart-Helden der Saison 2022, zusammen mit Marc Schaffrath und Walter Kaulen. Es fehlt Lina 
Schütt. 



Tour d9Eifel 2022 

Am 22. Mai 2022 fand die Tour d9Eifel als touristische Old- und Youngtimerausfahrt 

bereits zum zweiten Mal unter Pandemiebedingungen statt. Hierbei konnte auf die 

Erfahrungen des Vorjahres zurückgegriffen werden, als diese Fahrt noch unter sehr 

rigiden Auflagen und streng kontaktlos stattfinden musste. 2022 waren die 

Kontaktbeschränkungen schon etwas lockerer, so konnte jetzt die Höfener 

Vereinshalle als Ziel gewählt werden. Im Vorjahr musste der abseits gelegene 

Rohrener Wanderparkplatz noch als Ziel gewählt werden, um Kontakte weitgehendst 

zu vermeiden. So durften die Teilnehmer sich jetzt am Ziel an der Vereinshalle treffen 

und die örtliche Gastronomie besuchen. Dies wäre im Vorjahr noch undenkbar 

gewesen. 

Während 2021 insgesamt 84 Teams an der Fahrt teilgenommen hatten, waren 2022 

mit 75 Teams etwas weniger dabei. Dies dürfte darauf zurückzuführen sein, dass 2021 

pandemiebedingt kaum Fahrten angeboten wurden und die Vereine die ungewohnte 

Zusammenarbeit mit Gesundheitsämtern scheuten oder ein kontaktloses Konzept 

grundsätzlich ablehnten. Immerhin fehlte den Teams das sonst beliebte 

Zusammentreffen mit ihren Mitstreitern bei gemeinsamen Mahlzeiten, 

Fahrerbesprechung und Siegerehrung. Da sonst kaum Fahrten stattfanden, hatten wir 

in 2021 Teilnehmer, die zum Teil von sehr weit anreisten, um nach einem Jahr 

vollständigen Stillstandes überhaupt wieder einmal an einer Fahrt teilnehmen zu 

können. 

Eine Fahrt mit 75 Teams ist aber auch ein mehr als positives Ergebnis, liegt Höfen für 

viele Teams doch ziemlich weit weg und sind von ihnen teilweise lange An- und 

Rückfahrten zu bewältigen. 

Die Tour d9Eifel 2022 führte wieder durch die ehemaligen Kreise Monschau und 
Schleiden, wobei die Streckenbeschreibung auch für Anfänger geeignet war. Am Start 

und unterwegs waren mit dem Wagen Geschicklichkeitsprüfungen zu bewältigen, 

ferner zwei mit Lichtschranken gemessene Zeitprüfungen und knifflige Fragen waren 

auch zu beantworten. Im Gewerbegebiet von Imgenbroich wartete eine 

Orientierungsaufgabe mit Bildersuche auf die Teilnehmer. Obwohl die unterwegs 

vorgesehene Schildersuche einfach gestaltet war, konnten nur 7 Teams fehlerlose 

Bordkarten abgeben.   

Während 2021 der Himmel nachmittags mit wahren Wolkenbrüchen aufwartete, fand 

die 2022er Fahrt bei bestem Maiwetter statt, sodaß Teilnehmer und Helfer trocken 

blieben und den Tag geniessen konnten.  

Gewonnen haben die Eheleute Dannhüser aus Mönchengladbach, die mit ihrem 

wunderschönen Alfa Romeo 2000 GTAm teilnahmen. Der Vorjahressieger aus 

Aglasterhausen im Neckar-Odenwald-Kreis landete diesesmal mit seinem Renault R5 

auf dem zweiten Platz. 

Da wieder auf Siegerehrung und Pokale verzichtet wurde, erhielten alle Teilnehmer 

beim Zieleinlauf ein Erinnerungsgeschenk. Nachdem dann aufgeräumt und die 

Ergebnisliste im Internet veröffentlicht war, trafen sich die Helfer am Clubheim des 

MSC zum geselligen Abschluß des erfolgreichen Tages und berichteten über die 

allgemeine Zufriedenheit der Teilnehmer. 



 

Jetzt ist schon fast wieder ein Jahr vergangen und die diesjährige Fahrt ist für den 25. 

Juni vorgesehen. Hierbei sind jetzt eine touristische und eine tourensportliche Klasse 

in Planung. Auch wird es ein Frühstück und zwischendurch einen Mittagsimbiss geben. 

Siegerehrung und Pokalvergabe sind nicht vorgesehen, stattdessen erhalten alle 

Teilnehmer wieder ein Erinnerungsgeschenk. 

Wir freuen uns schon auf den Tag und hoffen wieder auf rege Beteiligung der Helfer 

und Helferinnen. 

Bernhard Stein 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Die Sieger im Alfa Romeo 2000 GTAm 

MSCler Alfred Jakobs und Vinzenz Klein im BMW Z3 



ADAC Clubsport Rallye Sprint Cup - erste Schritte in eine neue 
Nachwuchsfindung 
 

Anfang Februar letzten Jahres wurde es konkret. Der ADAC plante in drei Regionen 
in Deutschland eine Nachwuchsserie im Rallyesprint, mit dem ADAC Nordrhein in der 
Region Mitte. Es gab mehr als 50 Bewerbungen zur Sichtung am 20.03.2022 beim 
MSC Bergstadt Rüthen, vorgenommen vom amtierenden deutschen Rallyemeister 
Marijan Griebel, sowie von den in der deutschen Rallyemeisterschaft schon seit Jahren 
aktiven Christian Riedemann, Klaus Osterhaus und dem wohl aktuell erfahrensten 
deutschen Rallyebeifahrer Frank Christian.  
 

Von neun angemeldeten Teilnehmern des ADAC Nordrhein qualifizierten sich Stefan 
Sahler, seit einigen Monaten auch Mitglied bei uns im MSC, sowie Alina und Lars 
Kaulen für den nächsten Tag! 
Aus Kaulens Sicht kann ich nur berichten, dass dann eine hektische Zeit losging. 
Entsprechende Ausrüstung von feuerfester Unterwäsche, Fahreranzüge bis hin zu 
Helmen mit Intercom und Hans-System mussten schleunigst besorgt werden und noch 
viel wichtiger Beifahrer für die Beiden. Hier ein dickes Dankeschön an Udo Schütt, der 
die Beiden tatkräftig dabei unterstützt hat.  
Und auch von Seiten der Organisation blieb man nicht tatenlos. Es gab eine Online-
Schulung von Frank Christian und Ostermontag wurde auf dem Verkehrsübungs-
gelände II am Nürburgring ein eintägiger Lehrgang, dann bereits mit den möglichen 
Beifahrern, angeboten. 
 

Am 11.06. fand am Nürburgring die erste Doppelveranstaltung auf der alten 
Südschleife statt. Es gab dort eine wirkliche Sonderprüfung, wenn auch mit 3 km 
Fahrlänge recht kurz. Zunächst wurde der Aufschrieb mit den eigenen Fahrzeugen 
gefertigt und anschließend noch eine Kontrollabfahrt gedreht. Eine Runde plus 
Ausfahrt durfte dann auf jedem Suzuki Swift unter die Räder genommen werden. So 
lagen nach Lauf 1 der Vormittagsveranstaltung die Top 4 innerhalb von nur 1,2 sec. 
Lars mit seinem sehr erfahrenen Beifahrer Michael Bieg von der RG Oberberg war mit 
0,3 sec. Rückstand Zweiter. Stefan Sahler mit Co Tobias Anders lagen ebenso wie 
Alina Kaulen mit Michelle Bieg im Mittelfeld. Sie hatten mit den Startnummern 10 und 
16 zunächst das schwerer zu händelnde Fahrzeug erwischt. Durch einen Verbremser 
vor einer eingebauten Bremsschikane verloren Lars und Michael nach Lauf 2 noch 
einen Platz. Die ersten wichtigen Punkte für Platz 3 konnten aber eingefahren werden. 
Stefan und Tobias verbesserten sich noch auf Platz 6, bei Alina und Michelle stand am 
Ende Platz 12 zu Buche. Die Nachmittagsveranstaltung konnte nach einem Unfall nur 
noch auf einem der Fahrzeuge gefahren werden. Am Ende konnte Lars sich trotz 
überhitzter Reifen noch Platz 5 sichern. Bei Stefan kam Platz zehn heraus, auch Alina 
verschlechterte sich etwas auf Platz 16. 
 

Mitte Juli ging es dann im Saarland auf dem Verkehrsübungsgelände weiter. Es waren 
100% Asphalt angesagt; das aber durch sehr viel Wald auf engen Pfaden. Stefan, 
musste leider passen, er wurde durch Corona außer Gefecht gesetzt. Lars war hier 
wieder mit Michael Bieg unterwegs, dessen Tochter Michelle wieder mit Alina Kaulen. 
Im Lauf 5 standen für die beiden Teams die Plätze 5 und 10 zu Buche, im Lauf 6 dann 
erwischte Lars in einer Schikane eine Pylone, zehn Strafsekunden ließen ihn von Platz 
5 auf Platz 10 zurückfallen. Michelle konnte mit Alina und Platz 7 bereits in der vierten 
Veranstaltung ihren Vater auf der Strecke bezwingen! Das wurde entsprechend auf 
Kosten der Männer gefeiert. 
 
Ende August rief dann noch der Ewald-Pauli Ring in Schlüchtern (Hessen) zur letzten 
Doppelveranstaltung. Diesmal dann fast ausschließlich auf unbefestigtem Geläuf. Alle 
drei Fahrer des MSC Höfen waren hier dabei. Lars, der erstmals mit seinem 



eigentlichen Beifahrer, Jan Bemmann, unterwegs war, fuhr mit Platz 3 aufs Treppchen, 
auch Stefan Sahler mit Tobias Andres fuhr einen schönen 9. Platz raus. Alina kämpfte 
insbesondere in der WP1 mit den Widrigkeiten eine Fronttrieblers auf losem 
Untergrund, wurde in WP 2 aber schon direkt 19 Sekunden schneller. Für sie und 
Michelle sprang Platz 11 heraus. Lauf 8 stand dann doch sehr stark unter dem Problem 
der Strafsekunden durch verschieben von Pylonen und anderen Strecken-
begrenzungen. Lediglich vier Teams blieben strafsekundenfrei. Mit dabei Lars und 
Jan, diesmal auf Platz 4 und Alina erneut auf 11. Stefan musste leider gleich 50 
Strafsekunden verkraften und fiel damit von 11 auf Platz 16 zurück. 
Damit war die erste Saison des ADAC Clubsport Rallyesprint Cup Mitte zu Ende. 
Von den sechs vertretenen Regionalclubs konnten fünf je einen Fahrer für den 
Bundesendlauf damit stellen. In einem sehr engen Finish musste Lars sich der 
Starterin aus dem Saarland, Kristin Trampert, knapp geschlagen geben. Nach Lauf 7 
lagen sie noch punktgleich auf Platz 4, aber es reichte eben für die Teilnahme. Alina 
wurde 11. und damit zweitbestes Mädel; gleichzeitig wurde sie 8. bei den Junioren. 
Stefan wurde 12. und 9., aber ihm fehlten ja auch die beiden Läufe im Saarland. 
 

So ging es dann für den 24.09. zum IVG-Gelände, das zwischen Hannover und 
Bremen liegt und eine fantastische Kulisse für dieses Finale bot. Den ganzen Tag 
regnete es. Lars mit Jan konnte hier auf Suzuki Swift sehr überzeugen und lag in 
beiden Veranstaltungen nach WP1 auf Rang 2 der 15 Starter. Nach technischen 
Problemen am Citroën DS3 R1 in der WP2 wurde es am Ende Platz 5.  
In der Nachmittagsveranstaltung wurde der Suzuki auf langsam abtrocknendem 
Geläuf in WP 2 immer schneller, der Citroën dagegen ließ der Grip immer mehr nach, 
wodurch hier am Ende Platz 8 für Lars raussprang.  
Lars und Stefan planen auch in 2023 wieder die Teilnahme. 
Wer hier noch Interesse hat: https://motorsport-nordrhein.de/sportarten/rallye-sprint/ 

 
 Walter Kaulen 

 

 

https://motorsport-nordrhein.de/sportarten/rallye-sprint/


Alina und Timea unterwegs beim Slalom Youngster des ADAC 
Nordrhein 
 

Auch 2022 waren Alina und Timea Kaulen beim SY unterwegs, erstmalig in der 
gleichen Klasse, SY 2 über 18 Jahre. Da uns vom Vorstand die Fahrt nach Sonsbeck 
für eine Veranstaltung mit so vielen Helfern zu aufwendig war, war es auch das erste 
Mal seit 2016, dass der MSC Höfen nicht als Ausrichter mit dabei war. 
Aber das tat den Mädels natürlich keinen Abbruch, ihr Bestes zu versuchen. Alina hatte 
leider das Problem, dass eine Doppelveranstaltung auf den Rallyesprint Termin am 
Nürburgring fiel, sie sich also keine Ausrutscher erlauben durfte, wenn sie die Quali 
zum Bundesendlauf schaffen wollte, denn so waren ihre Streichergebnisse schon 
aufgebraucht. 
Alina war auch sehr gut dabei, zwei Siege ein Zweiter und zwei dritte Plätze waren ja 
schon ein Brett, aber leider sorgten drei sechste Plätze dann doch für zu wenig Punkte, 
Platz 5 sprang damit für sie raus, gut drei Punkte hinter Platz 3. 
 

Für Timea in ihrem ersten Jahr der >alten< Klasse war es noch ein Lehrjahr und bei ihr 
fielen leider auch zwei Läufe terminlich aus. Immerhin mit zweimal Platz 4 konnte sie 
schon am Treppchen kratzen. 
 

Da Alina auch in 2023 an zu vielen Terminen nicht teilnehmen kann, ist ihr letztes Jahr 
damit bereits 2022 gewesen. Timea wird natürlich auch 2023 im SY um Punkte 
kämpfen.  
Und der MSC Höfen ist auch wieder mit dabei. Wir richten am 1.4.2023 (kein 
Aprilscherz) die erste Trainingsveranstaltung in Sonsbeck aus. Hierfür benötigen wir 
nicht so viele Helfer, sind aber natürlich trotzdem froh, über jeden Freiwilligen. Lecker 
Essen und Trinken gibt es natürlich auch für die Helfer wieder vor Ort für umme. 
 
Bei Interesse an der Meisterschaft 2023, hier findet man alle Infos: https://motorsport-
nordrhein.de/sportarten/slalom-youngster/ .  
 

Walter Kaulen 

 
 

 

https://motorsport-nordrhein.de/sportarten/slalom-youngster/
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Traktortreffen 2022 
 
Die Vorfreude war riesig, als feststand, dass es möglich war, im Jahr 2022 wieder ein 
Traktortreffen auszurichten. Das Orga-Team, bestehend aus Achim Lauscher, Dominik 
Mertens, Roman Jansen, Thomas Kirch, Sven Roder, Tobias Hermanns und Marc 
Schaffrath, begann zügig mit der Planung. Ein Termin wurde schnell gefunden, am 
27.08.22 sollte das Event stattfinden. Durch evtl. anstehende Corona-Beschränkungen 
und aus Angst, es könnte den Leuten zuviel werden, wurde beschlossen, das Treffen im 
Jahr 2022 auf einen Tag zu beschränken. Die Organisation im Vorfeld gestaltete sich 
schwierig, da durch die Corona-Pandemie alles komplizierter war. So konnten wir leider 
keine Frittenbude mieten. Kurzerhand wurde der Imbiss in Eigenregie organisiert. Dominik 
Mertens engagierte seinen Vater als Grillmeister. Hier nochmal ein riesengroßes 
Dankeschön an Peter Mertens für seine fabelhafte Unterstützung! 
 
Dann war es soweit. Der 
langersehnte Tag war gekommen. 
Etliche Fragen beschäftigten das 
Orga Team: Reichen die Getränke 
und Würstchen? Haben wir nichts 
vergessen? Kommt überhaupt 
wer? Um 14 Uhr trafen die ersten 
Traktoren ein. Sie wurden schön 
auf dem Geländeslalom-Platz 
aufgereiht. Über den Tag verteilt 
waren annähernd 70 Traktoren mit 
ihren Fahrern und Beifahrern 
unsere Gäste. Am 
Leistungsprüfstand wurden durch 
Thomas Franke die 
leistungsstärksten Traktoren bzw. 
landwirtschaftlichen Zugmaschinen 
ermittelt; es hatte sich auch der ein 
oder andere Unimog dazugesellt.  
Am Imbiss wurden die 
hervorragend gegrillten Würstchen 
vertilgt, und am Bierwagen fanden 
viele PS-Gespräche statt. Die 
angereisten Traktorfreunde 
erzählten und feierten, trotz des 
nicht allzu guten Wetters, bis tief in 
die Nacht am Bierwagen. 
Am Sonntag wurde dann noch 
kurzerhand ein Frühschoppen 
abgehalten. Zu diesem fanden sich 
noch zahlreiche Leute ein, sodass 
bei jetzt herrlichem Sommerwetter 
noch das ein oder andere Bier/Würstchen vertilgt wurde. 
Es war ein rundum gelungenes Treffen. Trotz der vorherigen Ängste waren Teilnehmer und 
Orga-Team glücklich, dass das Traktortreffen 2022 stattfinden konnte. 
 
Vielen Dank ans Orga-Team und an die zahlreichen Helfer aus den Reihen des MSC! 
 

Marc Schaffrath 



Geländeslalom 2022 
 
Seit einigen Jahren wird die Clubmeisterschaft im Erwachsenenbereich hauptsächlich durch 
die Geländeslalom-Veranstaltungen und den Erwachsenenkart ausgetragen. Es ist jedoch 
möglich, auch noch bis zu 3 Auswärtsergebnisse mit in die Wertung einzubringen. Hierzu 
sei gesagt, dass diejenigen, die Auswärtsergebnisse einbringen möchten, selber dafür 
verantwortlich sind, diese beim Sportleiter einzureichen. 
 
Im Jahr 2022 wurden 5 Geländeslalom-Veranstaltungen ausgerichtet. Leider konnten wir 
die 6. Veranstaltung nicht mehr durchführen, da wir zur Mitte der Saison an unserem 
Slalomwagen einen Rahmenriss feststellen mussten, und diese Veranstaltung aus 
Sicherheitsgründen für Mensch und Material abbrechen mussten. Dieser Rahmenbruch 
resultierte aus der langen Trockenheit und den dementsprechend hohen Belastungen des 
Materials. Eine weitere Veranstaltung wurde aus dem genau entgegengesetzten Grund gar 
nicht erst gestartet, Land unter in Höfen. Wegen Schlechtwetter hatten sich die Teilnehmer 
nach Gruppenkuscheln unterm Pavillion dazu entschlossen, nicht zu starten und lieber die 
Veranstaltung 1 Woche später beim angesetzten Ausweichtermin mit gleicher Strecke zu 
starten. 
 
In der Saison entwickelte sich eine spannende Gruppe, die um den Titel des Slalommeisters 
2022 kämpften. Den ersten Slalom gewann noch Udo Schütt vor Jürgen Lutterbach. Das 
Treppchen wurde komplettiert durch Marc Schaffrath. Bei der 2. Veranstaltung gewann dann 
Marc Schaffrath vor Frank Rader, der seinen Anspruch auf den Meistertitel nach einer 
durchwachsenen ersten Veranstaltung anmeldete. Als dritter mit Platz 3 auf dem Podest 
Marco Mertens. Auch er wollte ein Wort um den Titel mitreden. Dies machte er dann beim 
3. Slalom mit seinem 1. Sieg im Jahr 2022 seinen Mitstreitern klar. Der 2. Platz ging 
wiederum an Frank Rader, 3. wurde Marc Schaffrath. 
Beim 4. Lauf des Jahres sicherte sich erneut Marco Mertens den Sieg, vor Jürgen 
Lutterbach und Georg Roder. Der 5. und letzte Lauf des Jahres sollte der Nachtslalom am 
29.10.22 sein. Frank Rader griff nochmal an und sicherte sich den Sieg beim Nachtslalom, 
Marco Mertens belegte Platz 2 und 3. wurde Tobias Hermanns. Es war sehr spannend das 
ganze Jahr über, Marco Mertens konnte sich mit 2 Siegen und einem 2. Platz in Wertung 
die Slalom-Meisterschaft sichern. 2. wurde Frank Rader vor Marc Schaffrath.  
Alle Ergebnisse könnt ihr in der Ergebnisliste der Slalommeisterschaft nachlesen. 
 
 
 
 

 
 



 



 
 

Erwachsenenkart 2022 
 
Zur Meisterschaft im Erwachsenenkart gehören 2 Outdoor-Läufe, sowie eine Indoor 
Veranstaltung auf der Bahn in Eupen. 
Der erste Outdoorlauf fand bei bestem Wetter auf dem Schulhof in Höfen statt. Besonders 
erfreulich war neben den 11 Startern, dass auch 3 Damen teilnahmen. Lars Kaulen ließ es 
sich, wie in den letzten Jahren nicht nehmen, im Kart zu zeigen, wo der Hammer hängt und 
sicherte sich den Sieg. Auf Platz 2 folgte ihm, ebenfalls mit richtig guten Zeiten, Nico 
Wollgarten, 3. wurde Marco Mertens. 
 
Der 2. Outdoorlauf fand auf der Haag in Monschau statt. Bei ebenfalls herrlichstem 
Sommerwetter fanden sich 6 Teilnehmer ein. Wiederum sicherte sich Lars Kaulen den Sieg. 
2. wurde Marc Schaffrath vor dem 3.-platzierten Nico Wollgarten.  
 
Das Saisonhighlight in Eupen nahmen 19 Starter des MSC Höfen unter die Räder. Da wir 
für die Exklusivität der Strecke jedoch mehr Leute benötigen, wurde das Feld mit einigen 
Gaststartern aufgefüllt, um diese Veranstaltung auch kostenmäßig im Rahmen zu halten. 
Auch im Indoor war dieses Jahr kein Vorbeikommen an Lars Kaulen, 2. wurde Michael Klein 
und 3. Marco Mertens. Mit 3 Siegen in 3 Läufen sicherte sich Lars Kaulen souverän den 
Meistertitel im Erwachsenenkart. Auf dem 2. Platz landete Marco Mertens und 3. wurde Nico 
Wollgarten. 
Auch diese Ergebnisse könnt ihr in der Meisterschaftstabelle nachlesen. 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 



 

 

Wir werfen uns 2023 in 

Schale! 

Die alten Polos haben 

ausgedient! 

 

Der gute alte Engelbert und sein 

Vogel Strauss kleiden uns neu ein. 

Dabei möchten wir das Ganze 

etwas variabel gestalten, was Dank 

der Stickerei von Engelbert & 

Strauss gut möglich ist. 

Die neuen Polos sind quasi für 

jeden ein Muss! Auf schönem 

Naviblau ziert unser Logo in Weiß 

die linke Brust. Auf dem Rücken 

findet sich unsere Clubname in 

einer für den einen oder anderen 

bekannten Schrift wieder. 

Daneben haben unsere Mitglieder 

die Wahl zwischen Pullover, Hoody 

oder Sweatshirtjacke. Des 

Weiteren werden für die 

ambitionierten Mitglieder neue 

Softshelljacken angeboten. Der 

MSC übernimmt wieder einen Teil 

der Kosten. 

 

In Kürze werden die jeweiligen 

Kleidungsstücke, sowohl im 

Herren- als auch im Damen-

Schnitt, zur Anprobe im Clubheim 

ausliegen. Dort können sich unsere 

Mitglieder dann auch ein Bild von 

dem Stick auf Brust und Rücken 

machen. 

 

Stefan Carls 


